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Protokollauszug 
3. Sitzung vom 9. Februar 2022 
 
 
 
Feh ler! Verwei squel le k onnt e n ich t gef unde n wer den .  

38/2022 3.2.2.2 
 

Postulat von Songül Viridén betreffend "Street-work-out-Anlage" 
Antrag auf Abschreibung 

 

 
1. Postulat 
 
Am 21. April 2021 ist das folgende Postulat von Gemeindeparlamentarierin Songül Viridén einge-

gangen und am 27. September 2021 vom Gemeindeparlament an den Stadtrat überwiesen worden. 
 

"Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wo in Schlieren eine Street-work-out Anlage in-

stalliert werden könnte. 
 
Begründung 
Wie man der Limmattaler Zeitung vom 20.04.2021 entnehmen konnte, hat der Stadtrat 

in Dietikon bereits einer zweiten Street-work-out-Anlage zugestimmt. 
 
In Schlieren wurde immer wieder versucht, Sportanlagen, wie z.B. eine Skateranlage 

oder ein Bike-parcour im Wald oder ähnliches zu installieren, um der Schlieremer Be-

völkerung mehr Möglichkeiten im Aussenbereich zu ermöglichen, sich körperlich fit zu 

halten. Diese Versuche scheiterten leider bis anhin aus verschiedenen Gründen. Für 

sportliche Betätigung an der frischen Luft, insbesondere auch für Jugendliche und Er-

wachsene gibt es wenig Möglichkeiten in Schlieren. 
 
Zudem hat sich nun in der schwierigen Corona Zeit gezeigt, dass  
 
1. Anlagen, die draussen an der frischen Luft sind, sehr wichtig sind und rege genutzt 

werden. (Alternative zu Fitnessstudios) 
 

2. die Möglichkeiten sich körperlich fit zu halten, für die ganze Bevölkerung wichtig 

sind und insbesondere die Jugendlichen und die älteren Anwohner in Schlieren zu 

wenig Sportmöglichkeiten haben. 
 

Der Nutzen von solchen Outdoorfitnessgeräten ist unbestritten." 
 
 
2. Bericht an das Gemeindeparlament 
 
Street-work-out-Anlagen können die beschriebenen positiven Effekte erzielen und die Bevölkerung 

animieren, sich im Freien zu bewegen. Der Stadtrat betrachtet Street-work-out-Anlagen als geeig-

nete Ergänzung zu bereits etablierten Möglichkeiten. 
 
Street-Work-out-Anlagen benötigen weder viel Platz noch komplexe Installationen. Sie sind schnell 

erstellt und ebenso schnell wieder demontiert. Auch ein Verschieben im Lauf der Jahre ist denkbar. 

Aus diesem Grund kommen in der Stadt einige Flächen als mögliche Standorte in Frage. Am Wald 

und an der Limmat gäbe es viele geeignete Plätze. Der Stadtrat ist aber der Meinung, dass die 

Möglichkeiten, sich dort sportlich zu betätigen, ausreichend sind im Vergleich zum Siedlungsgebiet. 

Derzeit wird innerhalb des Siedlungsgebiets wenig Sport getrieben. Eine sehr zentrale Platzierung, 
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zum Beispiel auf der Pischte 52, könnte dem entgegenwirken. Dies birgt auch das Risiko, dass die 

Anlage wenig genutzt werden wird. Es lässt sich nicht abschliessend beurteilen, ob derzeit schon 

ein Bedürfnis nach einer solchen Anlage im Zentrum besteht und es bislang an Möglichkeiten fehlte. 

Deswegen eignet sich die Pischte 52, die als zeitlich befristetes Projekt betrieben wird, hervorragend 

um herauszufinden, ob eine Street-work-out-Anlage an diesem Standort auf Interesse stösst. Ist dem 

so, kann die Anlage in den künftigen Stadtpark integriert werden. Ist dem nicht so, kann die Anlage 

an einen anderen Standort verschoben werden. Es sind diesbezüglich nicht nur die beschriebenen 

Chancen, sondern auch die Risiken zu gewichten. Dabei ist insbesondere an Lärmemissionen, Haf-

tungsfragen und Unterhalt zu denken. Auch darum ist es richtig, mit einem Testbetrieb zu starten, 

um ein massgeschneidertes Angebot zur Verfügung stellen zu können. 
 
Da im Budget 2022 keine Mittel für eine Street-work-out-Anlage berücksichtigt sind, sind die Kosten 

von voraussichtlich Fr. 50'000.00 in das Budget 2023 aufzunehmen. 
 
 
Der Stadtrat beschliesst: 

1. Dem Gemeindeparlament wird beantragt zu beschliessen: 

Das Postulat von Songül Viridén betreffend "Street-work-out-Anlage" wird im Sinne von § 92 

der Geschäftsordnung des Gemeindeparlaments als erledigt abgeschrieben. 

2. Mitteilung an 
– Postulantin 
– Gemeindeparlament 
– Abteilungsleiter Bau und Planung 
– Abteilungsleiter Werke, Versorgung und Anlagen 
– Abteilungsleiter Finanzen und Liegenschaften 
– Archiv 

 
Status: öffentlich 
 
 
 
Stadtrat Schlieren 
 
 
 
Markus Bärtschiger 
Stadtpräsident 

 Janine Bron 
Stadtschreiberin 
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